	Das Lied von der Glocke (1800)
Autor: Friedrich Schiller

Vivos voco. Mortuos plango. Fulgura frango.
Fest gemauert in der Erden

Steht die Form, aus Lehm gebrannt.

Heute muß die Glocke werden,

,Frisch, Gesellen! seyd zur Hand.

Von der Stirne heiß

Rinnen muß der Schweiß,

Soll das Werk den Meister loben,

Doch der Segen kommt von oben.
	Herrn Prof. Ceraski, dem verehrten Gönner der A.A.V., hochachtungsvoll überreicht vom Verfasser.

Das Lied vom Refraktor.

Zum Weihnachtfest des Akademischen Vereins fuer Astronomie und Physik am 10.12.98.

Fest gemauert in der Erden

Steht des Pfeilers Fundament;

Juni soll es fertig werden,

Potsdams neues Instrument.

Steinheil, Repsold, Schott,

Schafften frisch und flott;

Ihre Arbeit muss man loben,

Doch der Segen kommt von oben.




